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Die Goslarer Büromöbel AG kennenlernen

Situation:
Die Goslarer Büromöbel AG, ein Industrie
unternehmen im Harz, produziert moderne 
Büromöbel. Das Unternehmen befindet sich 
im Goslarer Gewerbepark. Die Goslarer Büro-
möbel AG wendet sich mit ihren Produkten an 
Unternehmen sämtlicher Branchen. Privatper-
sonen zählen bislang nicht zu der anvisierten 
Zielgruppe. Der Vertrieb der Büromöbel erfolgt 
überwiegend auf direktem Absatzweg an Kun-
den in ganz Deutschland. Vereinzelt werden 
auch exklusive Büroeinrichtungshäuser belie-
fert. Die Goslarer Büromöbel AG verzichtet seit 
einigen Jahren auf einen eigenen Fuhrpark. Bei 
Bedarf arbeitet sie mit einem Speditions- und 
Logistikunternehmen zusammen. 

Die Goslarer Büromöbel AG ist seit mehreren Jahren auf dem Markt für Büromöbel eingeführt und 
behauptet sich dort erfolgreich gegen ihre Wettbewerber. Hervorgegangen ist die Goslarer Büro-
möbel AG aus der von Daniel Grube, Karin Brand und Klaus Meier gegründeten GBM Büromöbel 
OHG, die später unter neuem Namen in eine Aktiengesellschaft umgewandelt wurde.

Die Produkte werden nach Kundenauftrag gefertigt. Das 
derzeitige Produktionsprogramm umfasst insbesondere fol-
gende Produktgruppen:

Produktgruppe I:	 Schreibtische
Produktgruppe II:	 Bürostühle
Produktgruppe III:	 Büroschränke

Innerhalb einer Produktgruppe sind verschiedene Modelle 
erhältlich.

Die Produkte werden überwiegend in Serie gefertigt. Wenn 
vom Kunden gewünscht, werden jedoch auch Spezialanfer-
tigungen hergestellt. 

Die Zahl der Mitarbeiter hat in den vergangenen Jahren auf-
grund der positiven Geschäftsentwicklung stetig zugenom-
men. 

Zurzeit sind ca. 420 Mitarbeiter bei der Goslarer Büromöbel 
AG beschäftigt.

Die Goslarer Büromöbel AG ist gemäß dem Stabliniensys-
tem aufgebaut. Der Vorstand besteht aus drei Mitgliedern. 

Dem Vorstand unterstehen die vier Bereichsleiter. Diese sind den Abteilungsleitern ihrer Berei-
che gegenüber weisungsbefugt, die wiederum nur ihren Mitarbeitern Weisungen erteilen dürfen. 
Darüber hinaus gibt es zwei Stabsabteilungen, die den Vorstand beraten. Deren Leiter sind den 
Bereichsleitern nicht weisungsbefugt.

Das nachfolgende Organigramm (Material 1) verdeutlicht die Aufbauorganisation der Goslarer Büro
möbel AG.

Anschrift:

Goslarer Büromöbel AG
Industriepark 5
38644 Goslar

Telefon, Telefax und E-Mail:

Telefon:	 05321 3879-0
Telefax:	 05321 3879-1
E-Mail:	 info@gbmag.de

Bankverbindung:

Commerzbank Goslar
IBAN:	 DE75 2684 0032 0006 7523 04
BIC:	 COBADEFF268

Sparkasse Goslar/Harz
IBAN:	 DE36 2685 0001 0000 6375 26
BIC:	 NOLADE21GSL
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8 Die Goslarer Büromöbel AG kennenlernen

Material 1:  Organigramm der Goslarer Büromöbel AG
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